
Die Runen

Die Runen waren eine Welt

Der Weisheit, Macht und der Magie

Wir schreiben heute, was gefällt

Im besten Falle Poesie

E i n Zeichen in der rechten Weis’

Zum rechten Zeitpunkt ausgesandt

Bot damals auf den mächt’gen Geist

Dem alle Kräfte sind verwandt

Die Welt des Zaubers musste geh’n

Ein andrer Mythos nahm den Platz

Ein heil’ger Geist sollt’ nunmehr weh’n

Es galt des Gottessohnes Satz

Bis wir die Welt dann nüchtern sah’n

War der Gewalt noch lang kein Ende 

Die Technik brach sich ihre Bahn

Und deren Folgen sprechen Bände

Das Zauberwort, das etwas wendet

Ist nur noch selten oder nie

Ob uns ein Gott das noch mal spendet

Ob einer fragt neun Tage ‚wie?’
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